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GemeindebriefGemeindebrief

Du bist mein Helfer, und unter dem 
Schatten deiner Flügel frohlocke ich.
(Psalm 63, 8)

In diesem Gemeindebrief 

bitten wir um den 

diesjährigen Gemeindebeitrag 

(siehe S. 4 + 5 des Briefes)! 
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STRAHLEND BLAUER HIMMEL Rückblick: Begrüßung des neuen Pfarrers

Liebe Gemeindeglieder, 
strahlend blauer Himmel – 
das bringt zum Ausdruck, 
was wir uns für die bevor-
stehende Sommerzeit 
wünschen, was für einen 
guten und schönen Tag 
steht. Der ausgiebige Re-
gen im Frühjahr, so wichtig 
und gut er war, sollte nicht die 
ganze Sommerzeit bestimmen.
Strahlend blauer Himmel – dieses Bild bringt 
auch zum Ausdruck, was wir uns für unseren 
Glauben wünschen, was für einen gewissen 
und belebenden Glauben steht. Zeiten des 
Zweifels, so natürlich und notwendig sie sind, 
sollten nicht die ganze Glaubenszeit und 
-wirklichkeit bestimmen.
Die Gesetze der Natur geben es nicht her, 
dass wir schön Wetter machen und bestim-
men können.
Die Gesetze des Glaubens geben es sehr 
wohl her, dass wir schön Wetter machen und 
bestimmen können.
Das hat seinen Grund darin, dass unser guter 
Gott das Gute für uns will und bestimmt hat. 
„Am Ende wird alles gut“, das ist keine Jen-
seits-Vertröstung, sondern die Wirklichkeit, 
die uns alle Geschichten der Bibel erzählen. 
Wo wir unserem guten Gott Raum und 
Zeit, Bedeutung und Gestaltungsfreiraum 
schenken, kann und wird das GUTE wahr und 
wirklich.
Biblische Geschichten erzählen nicht nur was 
war, was geworden ist. Sie wollen vielmehr 
erzählen was gilt, was werden wird. So sagt 
Jesus nicht „Ich war“ – der gute Hirte, das 
Brot des Lebens, das Licht der Welt, die Tür, 

die Auferstehung und das Leben, 
der Weg und die Wahrheit, der 

wahre Weinstock. Er sagt „ICH 
BIN“! Das gilt jetzt und heute. 
Das will jetzt und heute 
für uns wahr und wirklich 
werden, allen Zweifel, alle 

Sorge und Not durchdringen, 
durchbrechen, verändern und 

verwandeln.  Genauso alle Verhei-
ßungen und Begabungen die Gott uns 

zuspricht und zukommen lässt, wollen jetzt 
und heute, in all dem was ist und nicht ist, 
wahr und wirklich werden.
All die wunderbaren, heilsamen, bestärken-
den, vorbildlichen, wert-setzenden, segens-
reichen Geschichten wie Jesus Menschen 
begegnet und begleitet, wollen unsere 
Geschichten werden, weil er uns jetzt und 
heute genauso begegnen und begleiten will.
Der strahlend blaue Himmel ist immer be-
stimmend da und erreichbar. Dunkle Wolken, 
die ihn immer wieder verdecken, verziehen 
sich, wo wir den Blick und den Glauben an 
das Gute, das Gott für uns ist, will und tut da-
rüber nicht vergessen und verlieren. Dunkle 
Wolken verziehen sich oft langsam, aber sie 
müssen sich verziehen, wo der Herr des Him-
mels und der Erde aufzieht. Diese Gewissheit 
will und soll unseren Glauben bestimmen, 
immer wieder gutes Wetter machen.
Glaubensgewissheit, das ist es, was wir 
erbeten und erreichen sollen. Das ist es was 
in den Stürmen des Glaubens, Lebens und 
Miteinanders Halt, Bestand und Erlösung 
schafft und schenkt.

Ihr Pfarrer Dietmar Schuster

Eine schöne Überraschung be-
reitete der Musikverein Oberbrü-
den unserem neuen Pfarrer. Am 
16.3.2023 spielten sie einige mu-
sikalische Leckerbissen. Trotz der 
Dunkelheit gekonnt vorgetragen. 
Pfr. Dietmar Schuster war über-
rascht und freute sich über diese 
nette Willkommens-Geste. Zeigt 
es doch auch die Verbundenheit 
des Musikvereins mit der Kirchen-
gemeinde. Zum Abschluss dankte 
er den Musikern und Musikerinnen 
und sicherte ihnen zu, dass die 
gute Zusammenarbeit bestehen 
bleibt.

Roland Schlichenmaier
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100 Jahre Kinderkirche

Vom württembergischen evangelischen 
Landesverband für Kindergottesdienst 
erhielten wir die Nachricht, dass die 
Kinderkirche in Unterbrüden dieses Jahr 
ihr 100-jähriges Jubiläum feiern kann! Die 
Kinderkirche in Oberbrüden kann demnach 
sogar schon auf 101 Jahre zurückblicken. 
Das ist Grund zur Freude und zur Dankbar-
keit! Und zum Feiern…
Leider wissen wir nichts über die Anfänge. 
Es gibt für die Kinderkirche im vergangenen 
Jahrhundert keine Aufzeichnungen. Wir 
hoffen nun darauf, dass sich Gemeindeglie-
der finden, die früher die Kinderkirche in 
Ober- oder Unterbrüden besucht oder dort 
mitgearbeitet haben. Welche Erinnerungen 

haben Sie? Was hat Ihnen die Kinderkirche 
bedeutet? Welche Rolle hat der Besuch 
oder die Mitarbeit für Ihre Glaubensent-
wicklung gespielt? Wie sah Kinderkirche 
vor zwanzig, dreißig, fünfzig, siebzig Jahren 
aus? Hat jemand Fotos oder Gegenstände 
in diesem Zusammenhang?   
Wir freuen uns sehr, wenn Sie sich im Pfarr-
amt melden! Vielen Dank!
Tel.: 07191-341115
E-Mail: 
pfarramt.oberbrueden-unterbrueden@
elkw.de

Uta Rohrmann

Freiwilliger Gemeindebeitrag 2023

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Kirchenmitglieder,

als Kirchengemeinde sind wir aufeinander 
angewiesen. Nur gemeinsam werden wir 
unsere Ziele erreichen. Deshalb bitte ich Sie 
in aller Offenheit um Ihre Unterstützung für 
die zwei Projekte des Freiwilligen Gemein-
debeitrages 2023. Nur mit Kirchensteuer-
zuweisungen und Gottesdienstopfern und 
ohne Ihre zusätzliche Unterstützung kön-
nen wir diese Projekte nicht finanzieren. 
Im Kirchengemeinderat sind wir jedoch 
der Überzeugung, dass es wichtig ist, dafür 
Geld zu investieren. 
Wir freuen uns ausdrücklich auch über 
kleine Beträge. Bitte nennen Sie bei der 
Überweisung Ihr Projekt, das Sie mit dem 
Gemeindebeitrag unterstützen möchten. 
Dieser kann natürlich noch das ganze Jahr 
überwiesen werden oder auch online über 
unsere Homepage www.evkirche-brueden.
de. Wenn Sie eine Spendenbescheini-
gung benötigen, geben Sie bitte unserer 
Kirchenpflegerin Christl Klink Bescheid. Ich 
bedanke mich im Voraus für alles, was Sie 
geben möchten und können.

Ihr Pfarrer Dietmar Schuster

Projekt 1: 
Allgemeine Gemeindearbeit
Durch Ihren Beitrag wird die tagtägliche 
Arbeit in unserer Kirchengemeinde unter-
stützt. Unsere Gebäude, Angestellte wie 
Mesner, Organisten, Chorleiter, Arbeits-
materialien für das Pfarrbüro und auch 

dieser Gemeindebrief, den Sie gerade in 
den Händen halten, kosten Geld. Durch 
den Rückgang der Kirchensteuerzuweisung 
brauchen wir für die Allgemeine Gemeinde-
arbeit Ihre Spende. 

Projekt 2: 
Kinder- und Jugendarbeit   
Jugendreferentenstelle

Seit September 
2020 ist Lukas 
Harder unser 
Jugendreferent. 
 
Sehr viel ist 
durch seine 
Arbeit in den 

letzten Jahren segensreich entstanden.
Die Bereicherung durch seine Mitarbeit 
in der Konfirmandenarbeit ist nicht mehr 
wegzudenken. Mit Konfisamstagen, der 
Konfirmandenfreizeit, Aktionen und The-
men im Konfirmandenunterricht bereichert 
und erweitert er die Konfirmandenarbeit 
tiefgründig und nachhaltig.
Jeden Freitagabend findet verlässlich der 
Jugendkreis Youmember statt. Die monat-
lichen Jugendgottesdienste Yougo schen-
ken unseren Jugendlichen ein sehr gutes 
gottesdienstliches Angebot und wichtige 
geistliche Erfahrungen. 
Durch die TRAINEE Schulungsangebote 
wurden viele Jugendliche für die Mitarbeit 
gewonnen und geschult. Damit wurde ein 
entscheidendes Fundament für unsere 
Jugendarbeit gelegt.
Seine dienstliche Vernetzung mit dem 

Bezirksjugendwerk erweitert und verbindet 
unsere Jugendarbeit in vielen Bereichen.
Diese wichtige und notwendige hauptamt-
liche Unterstützung unserer Jugendarbeit 
bedeutet für unsere Kirchengemeinde eine 
große finanzielle Herausforderung. Wir 
benötigen 20.000,- € im Jahr für unseren 
50% Anteil an der Jugendreferentenstelle. 
Die andere Hälfte der 100% Stelle trägt die 
Kirchengemeinde Weissach im Tal.
Das ist viel Geld. Ohne Ihre Unterstützung 
wird das Projekt nicht weiter finanzierbar 
sein. Ich bin überzeugt, dass Gott gut und 
treu ist. Und ich glaube, dass es richtig und 
wertvoll ist, dieses Geld in unsere Kinder 
und Jugendlichen, unsere Enkel und Konfir-
manden zu investieren. 

Zwei Projekte – Eine Gemeinde
Bitte geben Sie bei Ihrer Überweisung ein-
fach das Projekt an, das Ihnen am Herzen 
liegt.  
Ich freue mich schon jetzt über Zeichen der 
Unterstützung und Ihrer Verbundenheit. 

Ihr Kirchengemeinderatsvorsitzender
Roland Schlichenmaier

Bankverbindung der Evangelischen Kir-
chengemeinde Oberbrüden – Unterbrüden
Volksbank Backnang
IBAN: DE02 6029 1120 0084 0870 05
BIC: GENODES1VBK
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Konfirmanden 2023

Wir gratulieren herzlich

Am Sonntag, 23.04.2023 
wurden in der Peterskirche 
in Oberbrüden von Pfarrer 
Dietmar Schuster konfir-
miert:
 
Von links nach rechts: 
Florian Pascal Zanker, Niklas 
Sebastian Huber, Lasse 
Leander Wenzel, Samuel 
Bäßler, Peggy Sue Baumert, 
Rebecca Saphira Rohrmann, 
Konrad John David Bauer, 
Pfarrer Schuster. 

Am Sonntag, 
30.04.2023 wurden 
in der Peterskirche in 
Oberbrüden von Pfarrer 
Dietmar Schuster kon-
firmiert:
 
Von links nach rechts: 
Felix Wolfgang Bauer, 
Pete Maximilian Knaup, 
Tobias David Nowotny, 
Wendelin Xaver Rückert, 
Patrick Rene Wurst, 
Florian Benz, Lenny Joel 
Kofer, Pfarrer Schuster

Rückblick: Wir feiern Ostern 2023

Im Karfreitagsgottesdienst wurde der Hym-
nus aus dem Kolosserbrief gesprochen. 
Darin wird alles Entscheidende benannt, 
was Jesus Christus für unseren Glauben, 
unser Leben und unser Miteinander bedeu-
tet. Mit der gemeinsamen Abendmahlsfeier 
wurden aus den bedeutsamen Worten eine 
bedeutungsvolle Wirklichkeit, durch das, 
was Jesus Christus an Karfreitag für uns 
getan hat und im Abendmahl für uns tut. 
Karfreitag, ein schwerer Feiertag, der aber 
doch allem Schweren in unserem Leben 
und dieser Welt einen tröstlichen und 
heilsamen Rahmen gibt. Einen Ort und eine 
Form wie, Schuld und Lieblosigkeit über-
wunden werden, aus der Welt geschafft 
werden.

In dem gutbesuchten Auferstehungsgot-
tesdienst, um 6 Uhr am Ostersonntagmor-
gen, hat uns der zweifelnde Jünger Thomas 
an die Hand genommen. All unseren Zwei-
fel, all unser Misstrauen haben wir in seine 
Geschichte gelegt, um mit ihm und all dem 
Unseren beim Auferstandenen anzukom-
men. Gewissheit finden, dankbare Zuver-
sicht gewinnen, über dem was mit Ostern 
für uns wahr und wirklich wird – neues 
Leben, Versöhnung, Erlösung, Frieden mit 
uns, unserem Nächsten und Gott.

Um 10 Uhr haben die Glocken der Kreuz-
kirche mit vollem Klang zum Festgot-
tesdienst am Ostersonntag eingeladen. 
Festlich hat der Posaunenchor den Got-

tesdienst musikalisch gestaltet. Mit einem 
beeindruckenden Zeugnis des Apostel 
Paulus aus dem 1.Korintherbrief haben wir 
uns nicht nur von der Osterfreude, sondern 
vor allem von der Ostergewissheit „ER IST 
AUFERSTANDEN“ begeistern und erfüllen 
lassen. Diese Gewissheit ist nicht nur 
das bedeutendste was unseren Glauben 
ausmacht, sondern auch das größte was 
unserem Glauben und Leben Halt, Kraft, 
Tost und Ziel gibt.

Am Ostermontag waren es die beiden 
Emmausjünger die uns begleitet und 
angeleitet haben, wie die unglaubliche 
Osterbotschaft in unser Leben, in unseren 
Alltag kommt, bedeutsam und bewegend 
wird. Fünf wichtige Schritte haben die 
Osterwirklichkeit zu unserer Lebenswirk-
lichkeit gemacht: „Das Unvorstellbare“ – 
„Das Unerwartete“ – „Das Unvollkommene“ 
– „Das unbedingt Notwendige“ und „Der 
Übergang“. Eine Geschichte die uns neu 
gezeigt hat wie das Entgegenkommen, 
Nachgehen, Mitgehen und Vorausgehen 
Jesu uns abholt, anspricht, zur Erkenntnis 
und zu einem frohen und gewissen Glau-
ben führt.

Was für ein Geschenk, wenn wir immer wie-
der neu so miteinander Ostern feien. Was 
für ein Geschenk wenn die Osterwirklich-
keit an jedem neuen Tag unsere Lebens-
wirklichkeit belebend und versöhnend, 
befreiend und begeisternd bestimmt.
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Einladung

Liebe Frauen in Brüden,
wir möchten mit Euch zusammen ein Fest 
feiern unter freiem Himmel mit Singen, 
Tanzen, auf Gottes Wort lauschen und 
guten Gesprächen. Mit leckeren Getränken 
und Cocktails sowie Häppchen. 
Ein Fest wo jede Frau bereichert werden 
soll und Freude hat an diesem Abend mit 
dabei zu sein.

Es würde uns sehr freuen, wenn viele Frau-
en zu dem Abend kommen könnten!
(In weißer Kleidung, wenn möglich!)

Vorab, gute Vorfreude auf einen wunder-
schönen, sommerlichen Abend im Pfarr-
garten.
Es grüßt Sie herzlichst das Frauenteam!

SAVE THE DATE - VORMERKEN – EINPLANEN

Am 11. Juli 2023 startet ein neues Ange-
bot für Senioren – 55plus. 
Damit soll wieder einmal im Monat, am 
Dienstagnachmittag, von 15-17 Uhr ein 
buntes und vielfältiges Angebot für junge 
und ältere Senioren stattfinden.

Sie sind herzlich eingeladen vorbeizuschau-
en, es sich anzuschauen, dabei zu sein und 
dabeizubleiben.
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KONZERT

KINDER

GROSSES KONZERT FÜR KINDER

EV. KG WEISSACH IM TAL | EV. KG OBERBRÜDEN-UNTERBRÜDEN

01. JULI 2023 17-19 UHR

Bewegungs- und Mitmachlieder, eine echte Band, viel
Spaß bei Spielen und Aktionen,  Rahmenprogramm,

Eltern dürfen dabei bleiben, kurze Anmeldung an
lukas.harder@elkw.de wäre zur Planung hilfreich!

www.evkiwit.de | www.evkirche-brueden.de | www.youmember.de

KREUZKIRCHE UNTERBRÜDEN / BRÜCKENWEG 3

EINTRITT

5€

FÜR

 

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Konfirmandenvorstellung 

anschl. Mittagessen: Schweinehals aus dem Backofen mit 
Kartoffelsalat, Rote vom Grill, Pizzabrötchen  

und allerlei Getränke 
Kaffee und Kuchen 

Spiele für Jung und Alt, sowie ein abwechslungsreiches 
musikalisches Programm 

  



12 13

Gemeinde feiert – Gottesdienste

So. 28.05.  10 h OB Gottesdienst an Pfingstsonntag (Pfr. Schuster)

Mo. 29.05. 10 h  
 Allmersbach i.T. Pfingstmontag-Ökumenischer Gottesdienst der ACK

So. 04.06. 10 h UB Gottesdienst (Pfrin. Leister)

So. 11.06. 10 h OB Gottesdienst (Prädikantin Mühlhäuser)

So. 18.06. 10 h UB Taufgottesdienst (Pfr. Schuster)

So. 25.06. 10 h OB Taufgottesdienst (Pfr. Schuster)

Fr. 30.06. 20 h OB  Aufwindgottesdienst

So. 02.07. 10 h OB Gemeindefest im Pfarrgarten (Pfr. Schuster) 
 18 h UB YouGo Jugendgottesdienst (Lukas Harder)

So. 09.07. 10 h UB Gottesdienst (Pfr. Schuster)

So. 16.07. 10 h UW Distriktgottesdienst auf der Forche 

So. 23.07. 10 h OB  Taufgottesdienst (Pfr. Schuster)

Fr. 28.07. 20 h OB Aufwindgottesdienst

So. 30.07. 10 h OB Gottesdienst (Pfr. Schuster)

So. 06.08. 10 h UB Gottesdienst (Pfrin. Reiser)

So. 13.08. 10 h OB Gottesdienst (Pfr. Schuster)

So. 20.08. 10 h UB Gottesdienst (Pfr. Schuster)

So. 27.08. 10 h OB Gottesdienst (N.N.)

So. 03.09. 10 h UB Gottesdienst (N.N.)

 

Von Zeit zu Zeit treffen sich alle 
Gefühle zu einem privaten 
Austausch.
Der Respekt und die 
Toleranz bedauern, dass 
sie immer weniger von den 
Menschen wahrgenommen 
werden.
Das Vertrauen erhebt seine 
Stimme: »Ich werde oft benutzt 
und missbraucht!  Die Menschen sprechen 
immerzu von mir, ohne zu wissen, wer ich 
eigentlich bin«.
Da lacht die Eifersucht. Sie fühle sich sehr 
wohl unter der Menschheit und sei auch 
immer mehr willkommen. 
Der Neid und die Missgunst können dies 
nur bestätigen. Auch die Ignoranz und die 
Gleichgültigkeit waren mehr als zufrieden 
mit ihrem Dasein.
Der Hass, die Aggressivität und die Lieblo-
sigkeit sind ebenso begeistert vom Wandel 
unter den Menschen, denn sie herrschen 
wie Fürsten unter ihnen.
Die Traurigkeit spricht voller Sorge: »Ich 
laufe auf Hochtouren. Immer häufiger 
werde ich gerufen, denn so vieles, wobei 
ihr die Menschen unterstützt, hat zur Folge, 
dass sie mich brauchen«. 
Die Enttäuschung bestätigt diese Worte, 
denn ihr ergeht es nicht anders.
Das alles kann das Verständnis gar nicht 
begreifen, denn es wird gemieden wie die 
Pest.
Die Ruhe und die Gelassenheit beschweren 
sich, dass der Stress und die Hektik es auf 
ihren Posten abgesehen haben. Sie geraten 
immer mehr in Vergessenheit!

Ein Leben ohne Liebe?

Die Hoffnung und die Träume 
erzählen, dass die Menschen 

sie verloren haben: »Sie 
erzählen zwar oft von uns, 
dennoch glauben die 
meisten nicht an uns und 
wählen stattdessen die 

Sicherheit oder die Angst 
und Sorge«!

Zu guter Letzt fängt auch die 
Liebe traurig an zu sprechen: »Manchmal 

kommen mir Zweifel, warum ich überhaupt 
noch unter den Menschen verweile. Sie 
reden andauernd von mir, ohne zu wissen, 
welche Bedeutung und Kraft ich habe. Sie 
malen Symbole von Herzen, doch viele 
erkennen mich gar nicht. Manche spielen 
mit mir, ohne zu wissen, wie sehr sie damit 
andere verletzen können. Die meisten 
glauben zwar noch an mich, doch genau 
genommen wissen viele Menschen gar 
nicht wirklich, an was sie glauben«!
Dem Trost, dem Optimismus und der 
Zuversicht tun diese Worte im Herzen sehr 
weh. Denn was wäre ein Leben ohne die 
Liebe?

© Aus dem Buch von Gisela Rieger: „Ge-
schichten, die dein Herz berühren“

Ich bin sicher, dass wir mit Optimismus und 
Zuversicht, verbunden mit gegenseitigem 
Vertrauen, Verständnis und Liebe, sowie im 
Vertrauen auf Gott, Hoffnungsvoll in die 
Zukunft schauen können. 
Dies wünscht Ihnen Ihr Kirchengemeinde-
rats-Vorsitzender Roland Schlichenmaier
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Gemeinde - Termine

Juni 2023
14.06. – 20.00 Uhr 
Kirchengemeinderatssitzung in 
Oberbrüden – Gemeindehaus

15.06.- 19.00 Uhr
Weltgebetskonzert für Frauen im Gemein-
dehaus & Pfarrgarten in Oberbrüden-
ab 18.30 Uhr beginnt bereits das Einsingen 
der Lieder

Juli 2023
01.07.- 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Kinderkonzert in der Kreuzkirche in Unter-
brüden (Um Anmeldung bei Lukas Harder 
wird gebeten/s.Plakat)

02.07. – 10.00 Uhr  
Gemeindefest im Pfarrgarten in Oberbrü-
den

02.07. – 18.00 Uhr 
YouGo Jugendgottesdienst in der Kreuzkir-
che in Unterbrüden (Lukas Harder)

07.07. – 19.00 Uhr 
White Dinner Frauenabend im Pfarrgarten 
Oberbrüden

11.07. NEU! Senioren - 55 plus Nach-
mittag, 1x monatlich dienstags im 
Gemeindehaus Oberbrüden

18.07. – 20.00 Uhr 
Kirchengemeinderatssitzung in Oberbrü-
den-Gemeindehaus

Gemeinde teilt Freud und Leid

Zur letzten Ruhe begleitet wurden 
15.03.2023 Heinz Wurst
20.04.2023  Helga Erna Mayer, geb. Bürkle
02.05.2023 Armin Weber 

Taufen
12.03.2023  Emilia Bleyle
12.03.2023  Jonas Patrice Titz
26.03.2023  Mathis Heller
30.04.2023  Wendelin Xaver Rückert
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Talstraße 1 · 71549 Auenwald 
www.volksbank-backnang.de

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Geschäftsstelle
Unterbrüden
gs.unterbrueden@volksbank-backnang.de 
Tel.: 07191 91370-0 · Fax: 07191 91370-30

Eine Marke der 
Charlotte Klinghoffer GmbH

Backnang - Sulzbacher Str. 99

(0 71 91) 34 35 36
Weissach - Marktplatz 6

(0 71 91) 90 38 33
Tag & Nacht
erreichbar

daNke

An dieser Stelle möchte ich zunächst den 
Firmen danken, die den Farbdruck unseres 
Gemeindebriefes mit ihren Anzeigen finan-
zieren! Es freut uns, dass der Gemeindebrief 
über unsere Gemeinde hinaus Anerkennung 
findet. Herzlichen Dank im Voraus
für alle Spenden, die beim Gemeindebeitrag 
mit dem beigelegten Überweisungsträger 
eingehen werden! Wir brauchen Ihre Hilfe 
und freuen uns über die Bereitschaft der 

Gemeinde, unsere Arbeit zu unterstützen. 
Zwischendurch aber auch einen ausdrück-
lichen Dank für die Kirchensteuer, die un-
sere Gemeindemitglieder Monat für Monat 
der Kirche zur Verfügung stellen. Sie finan-
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